
Korridorthema 2021: Die Macht des Wortes: Cicero, Erste Rede gegen Catilina 

Die Performance - "Regieanweisungen" 

Versehen Sie bitte das vorgegebene lateinische Textstück mit Atem- und Betonungszeichen und in der mittleren Spalte mit 

"Regieanweisungen". Üben Sie anschließend den Vortrag. 

 (Textheft S. 34, Z. 1 - 13, übers. Dietrich. Klose, Reclam, Stuttgart 1972).  

 
Hisce ominibus, Catilina, cum summa rei 

publicae salute, cum tua peste ac pernicie 

cumque eorum exitio, qui se tecum omni scelere 

parricidioque iunxerunt,  

proficiscere ad impium bellum ac nefarium! 

Tu, Iuppiter,  

qui isdem, quibus haec urbs, auspiciis a Romulo 

es constitutus, 

quem Statorem huius urbis atque imperii vere 

nominamus, 

hunc et huius socios a tuis ceterisque templis, a 

tectis urbis ac moenibus, 

a vita fortunisque civium omnium arcebis  

et homines bonorum inimicos, hostes patriae, 

latrones Italiae scelerum foedere inter se ac 

nefaria societate coniunctos aeternis suppliciis 

vivos mortuosque mactabis. 

 Unter diesen Vorzeichen, Catilina, mache dich 

zum gottlosen und frevelhaften Krieg auf den 

Weg, zum Segen für das Gemeinwesen, zum 

Unheil und Verderben für dich und diejenigen, 

die sich mit dir zu jedem Verbrechen und Mord 

verbunden haben!  

Du aber, Jupiter, dessen Tempel unter 

denselben Auspizien wie diese Stadt von 

Romulus errichtet worden ist, den wir mit Recht 

den Schützer dieser Stadt und dieses Reichs 

nennen, wirst diesen Menschen samt seinen 

Genossen von deinen und den übrigen 

Tempeln, von den Häusern und Mauern der 

Stadt, vom Leben und vom Eigentum aller 

Bürger fernhalten und die Widersacher des 

Guten, die Feinde des Vaterlands, die Räuber 

Italiens, die sich durch das Band des 

Verbrechens und frevelhafte Gemeinschaft 

verbunden haben, mit ewigen Strafen im Leben 

und im Tode heimsuchen. 

 


